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KUPPLUNGEN UND BREMSEN

Jörg Melnicky ist Marketingleiter bei der 
Schmidt-Kupplung GmbH in Wolfenbüttel

Masse 
unerwünscht!
Massenträgheitsminimierte Ausgleichs­
kupplungen für hochdynamische Antriebe

Bei der Konzeptionierung der spielfreien 
Ausgleichskupplung Spinplus stand für 

die Konstruktionsabteilung von Schmidt-
Kupplung neben einer hohen Dreh
momentübertragungskapazität und Tor
sionssteifigkeit sowie einer universellen 
Verlagerungskapazität ein geringstmögli-
ches Massenträgheitsmoment der Kupp-
lung im Vordergrund. Hierfür lag die zen
trale Entwicklungsarbeit in dem eigent
lichen Herz der Kupplung, dem für die 
Funktionswerte und Leistungsparameter 
der Kupplung verantwortlichen Funktions-
element. Dieses neuartige, im MIM-Ver
fahren (ein pulvermetallurgisches Form
gebungsverfahren) hergestellte Funktions-
element beruht auf dem Prinzip eines Paral
lellenkersystems mit Festkörpergelenken 

und ermöglicht den universellen Verlage-
rungsausgleich  – d. h. die Kompensation 
radialer, axialer und angularer Wellenver
lagerungen – in einer Ebene. Diese Fähig-
keit verleiht der spielfreien Kupplung den 
Vorteil einer kurzen Bauform und einer ho-
hen Leistungsdichte, verbunden mit einem 
minimierten Massenträgheitsmoment.

Klemmnabendesign optimiert 
Konzept
Darüber hinaus unterstreicht das vom nie-
dersächsischen Kupplungsspezialisten ent-
wickelte Nabendesign die weitere Opti
mierung des Konzepts hinsichtlich eines 
reduzierten Massenträgheitsmoments der 
torsionssteifen Kupplung. Diese, aus Alu-
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minium gefertigten Klemmnaben, 
führen zu einer weiteren Einsparung 

dieses Parameters im Vergleich zu her-
kömmlichen Naben. Zur Anpassung an 
die jeweiligen Applikationsanforderun-
gen sind hierbei zwei Nabenversionen 
konzipiert. Ausgestattet mit abgesetz-
ten Klemmnaben legt die Kupplung in 

Version A den Schwerpunkt auf ein ge-
ringstmögliches Massenträgheitsmo-

ment. Version B ist zur Aufnahme großer 
Wellendurchmesser konzipiert und bietet 
eine kurzmögliche Baulänge. Zu Korrosi-
onsschutzzwecken sind die Klemmnaben 
zusätzlich eloxiert.

Einsatz im Prüfprozess für 
Winkelmesssysteme
Prüfvorrichtungen für Winkelmessgeräte 
ermöglichen in hochpräzisen Messungen 
das Referenzieren von Drehwinkelgebern 
wie z. B. Resolver. Auf diesen Prüfanlagen 
können so bspw. Winkelgeber von bürsten-
losen EC-Gleichstrommotoren mit dem je-
weiligen Drehwinkelgeber der Prüfstation 
verglichen werden. Die gemessenen Werte 
werden hierbei auf analogen und digitalen 
Ausgabekanälen zur Verfügung gestellt, um 
anschließend per PC zur präzisen Auswer-
tung zu gelangen. Dieser Prüfvorgang lie-
fert wichtige Ergebnisse, da die mit hoher 
Beschleunigung und in hohen Drehzahl
bereichen arbeitenden Motoren in Ver
bindung mit den Winkelgebern für genaue 

Positionierungsaufgaben eingesetzt wer-
den. Die Forderung an die einzusetzende 
Kupplung in solch einer Prüfanlage ist eine 
hohe Präzision entsprechend der zu erzie-
lenden hochgenauen Messergebnisse, ein 
Ausgleich möglicher Wellenverlagerungen 
sowie ein minimiertes Massenträgheits-
moment und das Arbeiten in einem brei-
ten Drehzahlband.

Zum Einsatz kommt die Spinplus in der 
Baugröße SP10-A. Durch die zu verbinden-
den Wellendurchmesser in der Prüfvorrich-
tung von 10  mm ist die Kupplung als Ver
sion A mit abgesetzten Klemmnaben aus-
gestattet. Die Kupplungsgröße ermöglicht 
trotz ihrer kompakten Bauform von 40 mm 
Baulänge bei einem Außendurchmesser 
von 39,5 mm einen Wellenverlagerungsaus-
gleich von radial bis zu 0,2 mm, angular von 
bis zu 1° bzw. axial von bis zu 0,3 mm. Dreh-
zahlen bis zu 12 000 min-1 werden durch die 
spielfreie Kupplung abgedeckt. Die poten
ziellen Anwendungsbereiche der Spinplus 
in Verbindung mit hochdynamischen Servo-
motoren reichen von der Handhabungs-
technik und Automatisierungsanlagen über 
Werkzeugmaschinen und Bestückungsan-
lagen bis hin zur Robotik und Prüfanlagen. 
Ebenfalls sind die spielfreien Kupplungen 
geeignet als Encoderkupplung für hochauf-
lösende Drehgeber.
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Zielsicher zum passenden Produkt

AUSGLEICHSKUPPLUNGEN
Ob filigran oder drehmomentstark –
wir haben die passende Verbindung!
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